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Donnerstag, 7.7.38. Professor Neumayer: Er habe keine Praxis mehr und dürfe
keine Ausnahme [Über der Zeile: „machen.“]

Schloß: Beruf mit viel Arbeit. Der Sohn Radsportler, geht aber in seine
Kirche.

Abt Schäftlarn: Bericht über Chiemsee. Ob das Café bleibt. Likör ließe sich
doch viel stärker ausbauen. Bleibt zu Tisch.

Frau Moser, probiert die Gasmaske an. 5 M.

Marie Fitz: Vor Abreise nach Tirol. Urlaub. Bruder Sepp will seinen
Bauernhof verkaufen.
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